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Liebe Leserinnen und Leser!

Macht ein weiteres bundesweites Magazin für Schulleitungen über-

haupt Sinn? Dies fragten wir uns bei der Konzeption dieser Publikation 

immer wieder. Inmitten der Arbeit zur ersten Ausgabe erreichten uns 

die Forderungen von Bildungsministerin Schavan nach einheitlichen 

Schulbüchern und die aus Bayern nach einem Einheits-Abitur. Diese 

Nachrichten-Splitter aus Politik und Verwaltung bestärken uns, ein 

Magazin für Schulleiter herauszugeben, das den informellen und ganz 

praktischen Austausch der Kollegen über Landesgrenzen hinweg 

anregen und fördern will. Dabei soll ausdrücklich nicht der Schwer-

punkt auf pädagogische Konzepte und Weiterentwicklungen gelegt 

werden, dafür gibt es bereits andere, fachlich hervorragende Publika-

tionen auf dem deutschen Markt. Wir wollen konkrete Hinweise und 

Hilfen für Schulleitungen bieten, das Management von Schulen einfa-

cher, besser, schneller und systematischer gestalten zu können. Denn 

Schulleitungen in Deutschland sind mit dem Management eines Un-

ternehmens vergleichbar, das einen Unternehmensautrag (gute Schul-

bildung) hat, dem aber der Zugriff auf die notwendigen Ressourcen 

(Personal, Budget, Ausstattung) nur begrenzt oder vielfach gar nicht 

gewährt wird. 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß bei der Lektüre der nächsten Seiten und 

freue mich auf viele Leserzuschriten, die im Sinne einer möglichst 

breiten Diskussion ausdrücklich erwünscht sind. Helfen Sie uns dabei, 

Ihr Magazin so bunt und abwechslungsreich zu gestalten, dass es gerne 

gelesen wird. Machen Sie uns hemenvorschläge, weisen Sie uns auf 

aktuelle Begebenheiten hin, die für Sie von besonderem Interesse sind, 

üben Sie Kritik und – vor allem – kommentieren Sie die abgedruckten 

Artikel. Im Zeitalter der elektronischen Kommunikation am liebsten 

per eMail an bsl@fuenffreunde.de.

Ihr Walter Rossow

Vorsitzender des ASD
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WalterRossow,

VorsitzenderdesASDe.V.
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